
Urteil des Gerichts vom 25. November 2014 — Simba Toys/HABM — Seven Towns (Form eines 
Würfels mit Flächen mit einer Rasterstruktur)

(Rechtssache T-450/09) (1)

(Gemeinschaftsmarke — Nichtigkeitsverfahren — Dreidimensionale Gemeinschaftsmarke — Würfel mit 
Flächen mit einer Rasterstruktur — Absolute Eintragungshindernisse — Art. 76 Abs. 1 Satz 1 der 

Verordnung (EG) Nr. 207/2009 — Kein Zeichen, das ausschließlich aus der Form der Ware besteht, die zur 
Erreichung einer technischen Wirkung erforderlich ist — Art. 7 Abs. 1 Buchst. e Ziff. ii der Verordnung 

Nr. 40/94 [jetzt Art. 7 Abs. 1 Buchst. e Ziff. ii der Verordnung Nr. 207/2009] — Kein Zeichen, das 
ausschließlich aus der Form besteht, die durch die Art der Ware selbst bedingt ist — Art. 7 Abs. 1 Buchst. e 
Ziff. i der Verordnung Nr. 40/94 [jetzt Art. 7 Abs. 1 Buchst. e Ziff. i der Verordnung Nr. 207/2009] — 
Kein Zeichen, das ausschließlich aus der Form besteht, die der Ware einen wesentlichen Wert verleiht — 

Art. 7 Abs. 1 Buchst. e Ziff. iii der Verordnung Nr. 40/94 [jetzt Art. 7 Abs. 1 Buchst. e Ziff. iii der 
Verordnung Nr. 207/2009] — Unterscheidungskraft — Art. 7 Abs. 1 Buchst. b der Verordnung Nr. 40/94 
[jetzt Art. 7 Abs. 1 Buchst. b der Verordnung Nr. 207/2009] — Kein beschreibender Charakter — Art. 7 
Abs. 1 Buchst. c der Verordnung Nr. 40/94 [jetzt Art. 7 Abs. 1 Buchst. c der Verordnung Nr. 207/2009] — 

Durch Benutzung erworbene Unterscheidungskraft — Art. 7 Abs. 3 der Verordnung Nr. 40/94 [jetzt 
Art. 7 Abs. 3 der Verordnung Nr. 207/2009] — Begründungspflicht — Art. 75 Satz 1 der Verordnung 

Nr. 207/2009)

(2015/C 016/42)

Verfahrenssprache: Englisch

Verfahrensbeteiligte

Klägerin: Simba Toys GmbH & Co. KG (Fürth, Deutschland) (Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt O. Ruhl)

Beklagter: Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (Marken, Muster und Modelle) (Prozessbevollmächtigter: D. Botis)

Andere Beteiligte im Verfahren vor der Beschwerdekammer des HABM und Streithelferin vor dem Gericht: Seven Towns Ltd (London, 
Vereinigtes Königreich) (Prozessbevollmächtigte: zunächst M. Edenborough, QC, und B. Cookson, Solicitor, dann 
Rechtsanwälte K. Szamosi und M. Borbás)

Gegenstand

Klage gegen die Entscheidung der Zweiten Beschwerdekammer des HABM vom 1. September 2009 (Sache R 1526/2008-2) 
zu einem Nichtigkeitsverfahren zwischen der Simba Toys GmbH & Co. KG und der Seven Towns Ltd

Tenor

1. Die Klage wird abgewiesen.

2. Die Simba Toys GmbH & Co. KG trägt die Kosten.

(1) ABl. C 11 vom 16.1.2010.

Urteil des Gerichts vom 27. November 2014 — Alstom/Kommission

(Rechtssache T-517/09) (1)

(Wettbewerb — Kartelle — Markt für Leistungstransformatoren — Entscheidung, mit der eine 
Zuwiderhandlung gegen Art. 81 EG und Art. 53 EWR-Abkommen festgestellt wird — Beeinträchtigung 

des Handels zwischen Mitgliedstaaten — Begriff des Unternehmens — Zurechenbarkeit der 
Zuwiderhandlung — Vermutung der tatsächlichen Ausübung eines bestimmenden Einflusses einer 

Muttergesellschaft auf das Verhalten ihrer Tochtergesellschaft — Begründungspflicht)

(2015/C 016/43)

Verfahrenssprache: Französisch

Parteien

Klägerin: Alstom (Levallois-Perret, Frankreich) (Prozessbevollmächtigte: Rechtsanwälte J. Derenne und A. Müller-Rappard)
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